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Pulverschnee und Biervision
Prächtige Skitour zum Älplihorn, 3006 m

Nach der Tour auf diesen reizvollen Dreitausender sollte man sich ein „Monsteiner“ vom Fass nicht 
entgehen lassen, denn im Walserdorf Monstein hat die höchstgelegene Brauerei der Schweiz ihren Sitz.

Ausgangspunkt: Monstein, 1626 m; Parkplatz für Touren-
geher (begrenzte Parkmöglichkeiten) am Ortsende, alterna-
tiv großer Parkplatz am Ortseingang
Ab München: Auto ca. 4 Std., Bahn & Bus 7 Std.  
Einkehr: Hotel-Restaurant Ducan, Tel. 0041/81 401 11 13 –
www.hotel-ducan.ch; Veltliner Stübli, Tel. 0041/81 401 11 52
– www.veltlinerstuebli.ch. Beide bieten original Monsteiner
Produkte an. Infos zur Brauerei: www.biervision-monstein.ch
Karte: Landeskarte der Schweiz Blatt 1217 „Scalettapass“
1:25 000
Weg: Auf einem Alpweg (Wegweiser: „Oberalp, Fanez-
furgga“) zieht man links des Oberalpbachs nach Osten durch
das Tal hinauf zur Oberalp (1913 m). Taleinwärts geht es nun
durch einen lichten Lärchenwald weiter bergan, und man
erreicht nach einer Steilstufe die Fanezmeder. Ein herrliches
Hochplateau mit kleinen Unterstandshütten lädt hier zum
Pausieren ein. Über die breiten sanften Hänge „Bodmen“
spurt man hinauf zu einem im Winter nicht sichtbaren See
(2446 m) am Ausläufer des Mitteltälligrates. Hier schwenkt
man nach links (Nordosten) ins Bärentälli ab und steigt über
kupiertes Gelände weiterhin sanft bergan. Man passiert eine
Messstation und gelangt bei einem weiteren See (2637 m)
zum Talschluss. Über den steilen Südhang spurt man rechts
ausholend zum Mitteltälligrat hinauf. Weiter mit Ski über
den Rücken zum Vor- oder Skigipfel empor. Zum Hauptgipfel

hinüber steigt man zu Fuß zuerst auf der Nordwestseite durch
eine Rinne zu einer Scharte. Anschließend geht’s über den
Grat zum höchsten Punkt des Älplihorns hinauf.
Abfahrtsvariante bei sicheren Schneeverhältnissen:
Vom Skidepot direkt über die oben sehr steile Westflanke
(anhaltend 35°) hinab zu Punkt 2584 m. Über schöne Hänge
geht’s dann durch das Mitteltälli hinunter zur Fanezmeder
und zur Aufstiegsspur zurück.

Skitour
Schwierigkeit        Skitour mittelschwer. Die letzten 

200 Hm zum Vorgipfel sind steil, der
Aufstieg zum Hauptgipfel erfolgt zu 
Fuß und erfordert Trittsicherheit.

Kondition               groß
Ausrüstung            kompl. Skitourenausrüstung mit LVS-

Gerät, Sonde, Schaufel; bei ungünstigen
Bedingungen evtl. Pickel für Gipfelan-
stieg

Dauer                       j4 Std. 
Höhendifferenz    jl1400 Hm

www.DAVplus.de/tourentipps


